Der – jeweilige – ‚Rest der WELT‘
verschwindet nicht etwa aus dem ‚Immerzu Modell stehenden Original‘!
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> abbildungsseits --> Vernachlässigtes
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/akquis/der-rest.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Das vorliegende / gerade gemeinte GANZE; als „Objekt“ selektiert + isoliert; Freigestellte Weltausschnitte; Der jeweilige Rest der WELT dazu; Mitglieder einer Residualkategorie; Die (jeweils angesetzte) „Ordnung“; Das (jeweilige) „Innen“ versus: sein „Draußen“; (aus dem GANZEN heraus) bereits ‚Weggeknipstes‘; jeweils anders sein; als Ausreißer gelten; ‚Kartografische Philosophie‘; unbeachtet (geblieben / bleibend); (mutmaßlich) Vernachlässigbares; ausgesondert herumliegen; ...; noch nicht komplett sein; vorläufig; Die jeweilige Vorgeschichte; Jahrzehnte an weiterem Lebenslauf; Passepartout-Technik; ...; ...; Der / Das große Unbekannte; <...> als „Weißer Fleck“ betrachtet; vorhandene / fehlende Reserven; Pufferungs-Potentiale („innerhalb“ versus: „außerhalb“); Ausweichmöglichkeiten; „Andere Welten“; Globalisierung; Grenzen des Wachstums; allerlei ‚Arten von Jenseits‘; Die „Auswahl“ versus: Die „Maskierung“; bearbeitbar versus: geschützt; „totaliter aliter“ (als Ansteuerungs-Vorschrift ernst genommen!); (mit / ohne) Dunkelziffer; Der „Trenngradwert“: jeweils genau = 1; ...; ...

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Das »Puzzle WELT« – immens  als GANZES; \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Die »Einsheit in Vielheit der WELT« – originalseits das Hauptmerkmal; Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: „Allseits-Trans​parente Box“; \Der ‚Weltausschnitt‘ – als solcher; \„Änderung“ – jeweils (etwas) anders sein; \zur ‚Rahmenarbeit‘ + ihren Phänomenen; \Der extra ‚Abgrenzungsschritt‘ – im »Kognischen Raum«; \„Puzzlestein sein“ – als Merkmal; \‚Original​treue‘ als Richtigkeitskriterium – hier: „in kategorischer Schärfe“ angesetzt; \zur – grundsätzlichen – »Kartierbarkeit des Wissbaren«; \Fallstrick: ‚Möbiussche Verdrehung der Dinge‘ – mit Verlust des Unterschieds zwischen „Innen“ und „Draußen“; \Der ‚Guckloch‘-Modus für die Abwicklung (komplexerer) kognitiver Leistungen: unser gemeinsames Los + Handicap; \‚inselhaft sein‘ / ‚inselhaft‘ zu sein scheinen – als Merkmal; \Fotosammlung zum Unterschied zwischen „Umrahmung“ und „Objekt“; \Die ‚Palette der W-Frag​bar​keiten‘; \Das „Wegknipserei“-Szenario der KOGNIK; \‚Beschreibungsweisen‘ + Paradigmenwechsel; \Prinzip​grafik: »Abstraktionskegel« + ‚Geschachtelte Weltausschnitte‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht + \»Abstrak​tions​kegel« + ‚Kognitiver Ansteuerungs-Schlauch‘; \Optio​nen: „Konzentration“ auf <... / ...>; \als „Kontext“ gelten / zum „Kontext“ werden; \Der jeweilige ‚Komplement‘-Weltausschnitt; \Die »Regeln der Kunst der KOGNIK«; \Definitionsgrafik: „Diabolo-Doppelkegel“; \Phänomene, bei der ‚Verschiebung einer Froschaugenlinse‘ vor einem originalseits fest-ausgewählten Hintergrund; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘ – im »Kognischen Raum«; \als abbildungsseitiger „Freiheitsgrad“: Die ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der: Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Fragen; Probleme; … + Richtigkeitskriterien; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \Der „Trennschritt“ kurz nach dem Beginn des Videoclips zum »Unterfangen Pappkarton-Puzzle«; \Trenngrad = 1: zu <irgendeinem> GANZEN der „Zentrale Hub“ sein – sowohl als Merkmal zu dessen „Innen“ als auch zu dessen  „Außen“ (– als genau dessen ‚Rest der Welt‘); \„Das Innere“ versus: „Das Draußen“; \...

=======================================================================================
{vorab in Andeutungen}:

Thema: Der jeweilige ‚Weltausschnitt‘; „innen“ versus: „draußen“; Erkennbarer „Inhalt“ versus: „Das Ausgeblendete“; vom <visuellen / kognitiven / methodischen> „Passepartout“ verdeckt sein; „Alles Andere“; „auch noch beteiligt“ sein; „Unzuständigkeit“; ...
Wollte man in seinem Denken und Schlussfolgern auch noch das ‚originalseits so unabänderlich‘ angetroffene Merkmal der »Einsheit in Vielheit« integriert halten, es ‚im Abbildungsseitigen‘ – originaltreu genug – mit ständig repräsentieren und so als Faktum respektiert halten, müsste man im Leben bei jeder seiner ‚gucklochartigen‘ Konzentration auf  einen bestimmten „Weltausschnitt“, auf das gerade interessierende „Objekt“ oder das momentane „Problem“, auf eines der mitspielenden „Merkmale“ oder eine bestimmte (Art von) „Relation“, seine eigene ‚Beschreibung der Dinge‘ ergänzen um die – so unabänderliche – Anwesenheit des jeweiligen
‚Restes der WELT‘.
Solange dieses Pendant zum Weltausschnitt schlicht vernachlässigt wird, 
bleibt man fernab von (solch) ‚Kategorischer Originaltreue‘!
-----------------------------------

Die jeweilige Umgebung / Einbettung; Der lokale Horizont; unbeachtet bleibend; „in weiter Ferne“ liegen; „ganz wo anders“; „in unbekannter Tiefe“; kartografisch unerledigt; in der momentanen Leistung apparativ „ausgeklammert sein“ / dabei gar nicht erst vorkommen; Fehler<...>; Falsch<...>; ...
§...§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 Der jeweilige „Rest der WELT“
· ...
– [\...; \...] 

· Der „Kompliment“-Denkansatz der „Mathematischen Knotentheorie“
– [\„Linien / Fäden“ – \im 3D-Raum; \...; \...]  
· …
– [\...; \...]  
*****

In eigener Sache

· Das GANZE speziell zum »Puzzle WELT« + Das dazu gesuchte LÖSUNGS-Netzwerk.
– [\...; \...]
· Das (anfangs ungewohnte) Konzept »Referenzideal der Abbildung der WELT« begründet sich vor allem dadurch und hebt sich unter all den anderen »Abstraktionskegeln« hervor: 
                                              --- Alleinstellungs-Merkmal:
                                        Zu ihm selbst gibt es „Kein Draußen“. ---
– [\Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« selbst: ganz ohne „Eigenes Draußen“!; \zum besonderen „Nutzen“ von (solchen) ‚Ecken‘ – beim Puzzeln; \Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäudes“; \...; \...] 

· ...
– [\...; \...] 

zurück zum: »Ausgezeichneten Blickpunkt der KOGNIK«; 
\Der – all-unifizierende – ‚LEGE-Raum zum Puzzle WELT‘
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